
Sie wollte sich selbst 
ein Bild machen von 
dem Dorf in NRW, das 
eine so erfolgreiche 
Serie von Zukunfts-
Wettbewerben gewin-
nen konnte,  sagte 
Silke Gorißen,  Minis-
terin für Landwirt-
schaft und Verbrau-
cherschutz des Landes 
Nordrhein-Westfalen 
bei ihrem Besuch in 
Himmighausen am  
20. April 2023.   

Sie selbst hatte Himmighausen vorgeschlagen, am 
Europäischen Dorferneuerungspreis teilzunehmen 
und fest die Daumen gedrückt. "Es hat sich  
gelohnt!", bestätigte sie nach der kurzen Rund-
fahrt zu den einzelnen Projekten, die zur Gold-
medaille im Europa Wettbewerb geführt hatten. 
Obwohl sie nur eine Stunde Zeit hatte, konnte 
auch noch ein kleiner Rundgang zum 
"Vistapoint" (s. Foto) gemacht und anschließend 
ein süßer Snack in der Backstube bei  
Familie Papenkordt genossen werden.   
Bürgermeister Schlütz, der die Runde begleitet 
hatte, lobte noch einmal das Dorf für die beeindru-
ckenden Erfolge und bedankte sich bei der  
Ministerin für ihren Besuch mit den Worten:  
"Es war eine Ehre für Himmighausen und ganz Nieheim, Sie  hier begrüßen zu dürfen!" 
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Ministerin Gorißen in Himmighausen am   20.April 2023               mhd 

Achtsamkeit auf den Wegen   -  Feuersalamander!           mhd 

Wussten Sie, dass ein Feuersalamander bis zu 30 Jahre alt werden kann? 
…….wenn er denn nicht plattgefahren wird!   
Auf dem Weg zur Nonestelle an der Bahn entlang finden sich im Bereich der 
"schwarzen Brücke" immer wieder tote Feuersalamander. Seit vielen Jahr-
zehnten gibt es dort eine große Population dieser geschützten Tiere, die 
aber auch hier leider immer kleiner wird. Auf Anfrage hat der NABU Höxter 
jetzt für uns Schilder machen lassen, die "aufmerksam" machen sollen.  
Anders als bei Kröten, gibt es bei den Salamandern keine bestimmte Zeit, in 
der sie wandern. Darum meine Bitte an alle Wegebenutzer, hier immer ganz  
besonders darauf zu achten, den bedrohten Amphibien möglichst  
auszuweichen. Danke für Ihre Achtsamkeit!  

Foto:  J. Köhne 

Foto:  L. Spier 
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Wer wird in der Presse „Helden mit Cape und Krone“   genannt 
und findet sich in der Liste des immateriellen Kulturerbes?  
Bevor jemand raten muss, es geht um die Sternsinger! -   
Zu diesem bedeutenden Kreis gehörten auch bei uns in Himmig-
hausen am 8. Januar 14 Kinder. Wie schon im vergangenen Jahr 
leiteten Michaela Brakhane und Marianne Risse einen Wort-
gottesdienst, in dem auch das Motto der diesjährigen Aktion 
Dreikönigsingen „Kinder schützen – Kinder stärken“ sowie  
Lebensbedingungen von Kindern weltweit zur Sprache kamen. 
Die Sternsinger aus Oeynhausen nahmen ebenfalls teil und wur-
den zusammen mit unseren „Königen“ feierlich ausgesandt. Sie 

brachten wieder Freude und Segen in die Häuser und sammelten Spenden für Kinderhilfsprojekte.  
Den Kindern ein ganz großes Lob für ihren Einsatz! Aber an dieser Stelle darf auch mal gesagt werden, dass dieser Tag 
Vorbereitung bedarf: die Kinder müssen angesprochen werden, Gewänder, Kronen, Segensaufkleber, Spendendosen 
da sein, Fahrdienste für Außenbezirke bereit stehen und der verdiente Imbiss als 
Abschluss zubereitet werden. Diese Aufgaben wurden in der Vergangenheit und 
auch jetzt von fleißigen Helfern übernommen, die dabei meist im Hintergrund blei-
ben. Auch ihnen einen herzlichen Dank! – Und es braucht neben alldem auch die 
Eltern, die ihre Kinder zum Mitmachen motivieren und ihr Engagement unterstüt-
zen. Unser Wunsch: liebe Kinder und vielleicht auch nicht mehr ganz so junge Mit-
bewohner: Bitte werdet auch in Zukunft Sternsinger; ihr bringt zahllosen Menschen 
Segen und seid gleichzeitig ein Segen für benachteiligte Kinder, und ihr füllt einen 
wunderschönen Brauch weiter mit Leben!  

Generalversammlung  Heimatforum am 28.01. 23                                                                               

Sternsinger  2023  am 08.Januar                                                                               Marianne Risse 

Andachten an Antonius-Dienstagen                                                                                                Marianne Risse 

Die traditionellen Morgen-Andachten an den Antonius-Dienstagen gab es in diesem 
Jahr in etwas anderem Gewand. Wegen der Notwendigkeit des Energiesparens ha-
ben wir uns überlegt, die kleinere Gruppe nicht in der großen Kirche zu versammeln, 
sondern an drei Dienstagen in privaten Wohnzimmern, die sowieso geheizt sind. 
Fazit: diese Premiere ist recht gut gelungen, es trafen sich jeweils etwa zehn Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer; in angenehmer Atmosphäre ließ sich beten, singen, 
nachdenken – am letzten Termin auch mal darüber, was die Zutaten eines Kuchens 
mit dem Leben zu tun haben. Die Tasse Kaffee gab es im Anschluss natürlich auch 
immer. Danke allen, die sich darauf eingelassen haben!  

Generalversammlung Heimatschutzverein am 04. Februar                                                         Kai Plückebaum 

Am 04.02. holte der Heimatschutz-
verein Himmighausen seine General-
versammlung für 2022 nach. Auf 
Grund von krankheitsbedingten Aus-
fällen wurde die traditionell am Vor-
abend des Volkstrauertags stattfin-
dende Veranstaltung in den Februar 
2023 verschoben. In der sehr gut be-
suchten alten Dorfschule war der mit 
Spannung erwartete Rückblick auf 
das Schützenfest 2022 einer der wichtigsten Tagesordnungs-

punkte. Nach den Corona bedingten Ausfällen war nicht abzusehen, wie die Resonanz für ein Schützenfest sein wür-
de. In Geschäfts- sowie Kassenbericht informierte der Vorstand über ein gelungenes Schützenjahr, welches positiv in 
die Zukunft blicken lässt. Bei den anstehenden Neuwahlen wurde der 1. Vorsitzende Andreas Weberbarthold in sei-
nem Amt bestätigt. Zum neuen 2. Kassierer wurde Jan Breu mit großer Mehrheit gewählt, da sich Christoph Rüther 
nicht mehr zur Wahl stellte. Mit einem kleinen Präsent bedankte sich Andreas Weberbarthold im Namen des gesam-
ten Vereins bei seinem scheidenden Vorstandkollegen für die nicht unerhebliche, im Ehrenamt geleisteten Arbeit. 
Zum weiteren Vorstand gehören der 2. Vorsitzende Bernd Niggemann, Kassierer Jörg Kersting sowie Schriftführer Kai 
Plückebaum. Das Hauptaugenmerk für 2023 liegt auf dem vom 15 -17. Juli stattfindenden Schützenfest.  

Dem Emmerboten lagen bis zum Redaktionsschluss keine Informationen über die Jahreshauptversammlung vor.  
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Rosenmontag 20. Februar                             mhd 

Jahreshauptversammlung Löschgruppe Himmighausen am 04. März                                            Svenja Breu 

Jahreshauptversammlung der kfd am 18.03.2023            Bianca Weberbarthold 

Umwelttag des HSV am 18. März                                                                                          Kai Plückebaum 

Himmighäuser Schützen und Messdiener säubern die Natur.   
Bereits am 18. März und somit deutlich früher als im vergangenen Jahr führte der Heimatschutzverein die diesjährige 
Säuberungsaktion von Feld und Flur „Aktion saubere Umwelt“ durch. Der letzte Schnee war geschmolzen und die ers-
ten Sonnenstrahlen erwärmten die zahlreich erschienenen Helfer. 
Pünktlich um 9h trafen sich neben den Mitgliedern des Heimatschutz-
vereins auch einige Messdiener, um den Wald, das Dorf und die umlie-
genden Wege von Unrat zu befreien. Mit PKW´s mit Anhängern und 
großen Eimern ging es in die Natur. Nach kurzer Zeit war der von der 
Stadt Nieheim bereitgestellte Container gut gefüllt, sodass man zum 
gemütlichen Teil der Veranstaltung übergehen konnte. Wie immer, 
konnten sich die Teilnehmer auch in diesem Jahr mit frisch belegten 
Brötchen, heißem Kaffee und diversen Kaltgetränken richtig stärken. 
Der Heimatschutzverein bedankt sich bei allen Teilnehmern! 

Sie halten dem Rosenmontagszug die Treue!  
Es gibt Himmighäuser, die auch wissen, wie in 
Nieheim gefeiert wird.  
Darauf ein dreifach donnerndes  
"Olle meh", "Olle meh", "Olle meh"!  

Am 04.03.2023 fand nach 3-jähriger Pause die 
Jahreshauptversammlung der  Löschgruppe  
Himmighausen in der Alten Dorfschule statt. 
Löschgruppenführer Karl Diekmann konnte die 
25 Mitglieder, sowie den Bürgermeister  Johan-
nes Schlütz und den stellvertretenden Wehrfüh-
rer Daniel Dierks-Lünz begrüßen. Auf der Tages-
ordnung standen u. a. diverse Neuwahlen, Beför-
derungen und Ehrungen. Zunächst wurde Svenja 

Breu durch die Versammlung zur Schriftführerin gewählt. Sie tritt in die  Fußstapfen von Norbert Schumacher, der  
dieses Amt 30 Jahre lang vorbildlich ausgeübt hatte. Stellvertretender  Löschgruppenführer wurde Florian Niggemann, 
nachdem Jens Niggemann dieses Amt zur Verfügung gestellt hatte. Neuaufnahmen in diesem Jahr sind Max Burgsmül-
ler und Dustin Schmitz. Florian Niggemann wurde befördert zum Hauptbrandmeister, Jan Breu und Daniel Rolf zu 
Oberfeuerwehrmännern und Peter Al Thabit zum Hauptfeuerwehrmann. Einige Mitglieder der LG konnten für ihre 
Leistungsnachweise geehrt werden. Hervorzuheben hier Albert Brandt, der, einmalig im Kreis Höxter, ein Leistungsab-
zeichen für die 40. Teilnahme entgegennehmen konnte. Eine besondere Ehrung konnte Konrad Rolf für die 40-jährige 
Zugehörigkeit zur Einheit überreicht werden, von denen er 25 Jahre die Leitung der Löschgruppe Himmighausen hatte.  
Ein Ausblick auf das neue Gerätehaus konnte seitens der Stadt Nieheim nur vage  gegeben werden. Bürgermeister 
Schlütz sicherte jedoch zu, dass dieses zum Ende  des kommenden Jahres bezogen werden könne. Dies wäre durchaus 
passend, da die  Löschgruppe Himmighausen im Jahr 2024 ihr 140-jähriges Bestehen feiert. 

Die Mitglieder der kfd Himmighausen sind am 18.03.2023 im Gasthaus Kukuk zu ihrer Jahreshauptversammlung zu-
sammengekommen. Bevor im Anschluss ein köstliches Frühstück genossen werden konnte, sind doch zuvor einige The-
men besprochen und diskutiert worden. Nachdem Margit Süper die Versammlung eröffnet hat, wurde der Veranstal-
tungsbericht des vergangenen Jahres von Marion Laube verlesen. Anschließend folgte der Bericht der Kassenführerin 
Kornelia Ruppe-Espenhahn.  
Hauptthema des Tages war die schon beschlossene Beitragserhöhung des Bundesverbandes der kfd. Zur Unterstüt-
zung bzw. Erklärung dieser Erhöhung war die Referentin Maria  Schleyer vom Diözesanverband Paderborn nach Him-
mighausen gekommen. In ihrem Vortrag ging sie intensiv auf die Erklärung der Erhöhung ein. Im Anschluss gab es noch 
die Möglichkeit, Fragen zu stellen. Zur nächsten geplanten Versammlung im Herbst muss eine Entscheidung für die 
Zukunft der kfd in Himmighausen getroffen werden. Da es in den vergangenen Jahren aus bekannten Gründen wenig 
Veranstaltungen gegeben hat, bitten wir alle bisherigen Mitwirkenden, sich beim Leitungsteam für weitere Vorschläge 
und Ideen zu melden. Gerne können sich auch weitere Interessierte melden. Das Leitungsteam 
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"FILMMUSIK"  Konzert des Blasorchesters am 18. März                                                                 Lena Lohr 

Kulturerbe in Himmighausen im ARD Buffet  erstellt am 11. und 22. März                 mhd 

Fernando Cienfuegos bezaubert Publikum.  
Die Kirche in Himmighausen war voll besetzt, als das 
Blasorchester Himmighausen am Samstagabend zum 
Konzert einzog. Unter der Leitung von Dirigent und mu-
sikalischen Leiter Fernando Cienfuegos stand Filmmusik 
auf dem Programm. Das 35 Musizierende umfassende 
Orchester spielte ein kurzweiliges Konzert mit Stücken 
aus dem Hause „Disney“ wie „The Lion King“ und 
„Beauty and the Beast“, sowie altbekannten Orchester-
klassikern wie „James Bond 007“ und „Moment for 
Morricone“. Highlight des Abends war die Premiere 
eines Medleys aus der erfolgreichen US-amerikanischen Serie „Game of Thrones“, welches musikalisch in eine ganz 
andere Richtung ging, als das restliche Programm. Melodien aus „Dirty Dancing“ und „Gabriels Oboe“ aus „The Missi-
on“ rundeten das Programm ab, das von Lisa Koch charmant, informativ und witzig moderiert wurde. Der seit über 10 

Jahren regelmäßig zu vergebene Pokal für besondere Leistungen um das Blasorchester ging in die-
sem Jahr an Anton Gehle für sein Lebenswerk. Als Dienstältester und einer der am längsten aktiven 
Musiker, sowie langjähriger 1. Vorsitzender, hat das Orchester Anton Gehle viel zu verdanken. Mit 
dem Pokal in der Hand, sagte der Geehrte in Manier einer Oskar-Verleihung und somit passend 
zum Thema Filmmusik: "Ich danke meiner Frau, die mich immer zur Probe geschickt hat und den 
fünf Dirigenten, die mich ausgebildet haben." Ganz am Anfang ihrer musikalischen Laufbahn ste-
hen hingegen die fünf jungen Musizierenden in Ausbildung, die dem Publikum vorgestellt wurden. 
Bei stehenden Ovationen verabschiedete sich das Orchester von seinem Publikum nach einem 
Abend voller Emotionen, Dynamik und jeder Menge Lust und Freude an der Musik. 

Vorschau - Maikonzert 2023 - Die Nachwuchsmusiker stellen sich vor         Steffi Rolf  

Als im Jahr 2018 in Himmighausen die erste "Nieheimer Flechthecke" aus vorhandenen 
Haselnusssträuchern geflochten wurde, hatte man zeitgleich am Platz der Generationen 
eine Reihe frischer Haseln angepflanzt. Diese waren in diesem Frühjahr groß genug, um 
eingeflochten werden zu können. Ulrich Pieper, Stadtheimatpfleger in Nieheim und 
"Fechthecken-Vater" hatte außerdem zusätzlich neue Pflanzen besorgt, um die neue 
Flechthecke zu vervollständigen. Im Zuge seiner unermüdlichen Bemühungen, das 
"Immaterielle Kulturerbe Nieheimer Flechthecke" deutschlandweit bekannt zu machen, 
hatte er auch eine Filmcrew eingeladen, die für das ARD Buffet die Einspieler filmt. Lei-

der wurde der erste geplante Termin am 11. März durch nächtlichen Schneefall für eine Frühlingssendung im Fernse-
hen unbrauchbar und die Filmleute reisten unverrichteter Dinge wieder ab, allerdings dem Versprechen, bei schönem 
Wetter wiederzukommen. So wurden an dem Tag zunächst die neuen Sträucher gepflanzt und die älteren zum Flech-
ten vorbereitend zurechtgeschnitten.   
Der neue Termin, geplant für Samstag, den 25. März musste wegen schlechter Wetterprognose auf den Mittwoch der 
gleichen Woche vorgezogen werden, was natürlich die Anzahl der Helfer aus dem Dorf, die beim ersten Treffen fleißig 
mitgeholfen hatten, leider drastisch einschränkte. Dennoch klappte am Vormittag des 22. März alles wie am Schnür-
chen, als bei strahlendem Sonnenschein die Nieheimer Heckenflechter gekonnt ihre Weidenknoten drehten, um die in 
drei Etagen waagerecht gebogenen Zweige zu befestigen.           --> 

Foto v.li. Lukas, Anton,  
Lina, Henriette, Emma  

Am 01.Mai lädt der Förderverein „Alte Schule“ wieder zum gemütlichen Frühschoppen ein. 
Unter dem (hoffentlich) nächtlich aufgestellten Maibaum werden neben kühlen Getränken 
und Bratwurst im Brötchen auch wieder Kaffee und frische Waffeln angeboten. 
Das Blasorchester Himmighausen beginnt den musikalischen Frühschoppen traditionell um 
11 Uhr mit dem Lied „Der Mai ist gekommen“ und unterhält bis ca. 13 Uhr das Publikum mit 
fröhlicher Blasmusik. Die Nachwuchsmusikerinnen und Musiker, welche beim gut besuchten 
Filmmusikkonzert im März bereits vorgestellt wurden, freuen sich auf ihren ersten gemeinsa-
men Auftritt an diesem Tag. Im Anschluss ist die neu gegründete Brass-Formation 
„Blech&Bier“ zu hören. Alle Himmighäuser, aber auch Gäste aus nah und fern sind herzlich 
eingeladen, einen gemütlichen Mai-Feiertag im Dorfzentrum an der Kirche zu verbringen! 

Der Erlös dieser Veranstaltung kommt unserer erhaltungswürdigen alten Dorfschule zugute! 
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"Endlich wieder Schulcafé"                                       Sabrina Plückebaum 

Frühjahrs-Scheunen Börse 25. März              Marina Rolf + mhd 

Dabei stellten die wenigen Unterstützer, die sich doch noch frei 
machen konnten, erstaunt fest, welch körperliche Kraft und Aus-
dauer erforderlich ist, um ein solches Kunstwerk fachgerecht zu 
erstellen. Die Filmer machten unzählige Aufnahmen und ließen 
sich von den Flechthecken-Experten alles genau erklären.  
Am 28. März um 12:15 Uhr  wurde das Ergebnis im ARD-Buffet   
im Ersten deutschlandweit ausgestrahlt.   
Vielen Dank an alle Beteiligten, die mitgeholfen haben, auch in 
Himmighausen wieder ein Stück "Nieheimer Flechthecke" als Zei-
chen des "Immateriellen Kulturerbes der UNESCO" zu  
erstellen und zu erhalten.  

Rappelvoll war die Scheune wieder kurz nach Eröffnung der diesjährigen Frühjahrsbörse in 
der Scheune. In aller Ruhe konnten sich die Kundinnen und Kunden Sachen aussuchen,  
um sie nachhaltig weiter zu verwenden. Weil es draußen mal wieder etwas stürmte, war 
diesmal die vielfältig bestückte Kuchentheke (35 Kuchen aus privaten Haushalten), drinnen 
aufgebaut. Steaks und Wurst wurden am Samstag sogar in der Bushaltestelle gegrillt und 
gut angenommen. Etwa 10.000 Kleidungsstücke + Spielzeug waren zu finden und zu  
kaufen. Zurzeit sieht es so aus, dass der Verkauf von Erwachsenenkleidung diesmal die  
ursprüngliche Spiel-und Kleiderbörse für Kinder übertroffen hat. Durch das neue digitale 
Kassensystem und mit mehr Unterstützung der Anbieter aus ganz OWL war es ein tolles 
Event. Danke an die Kuchen-Spenderinnen, an die Helfer und Unterstützer und natürlich 
auch an alle, die großzügige für die Ukraine gespendet haben. Der Erlös der Börse selbst 
wird gesplittet und geht zur Schulmaterialkammer in Höxter und nach Nieheim in die Mäu-
sehöhle ... Am 23.9 und 24.9 gibt es wieder eine Herbst und Winterbörse und am  
25. November die "Last Minute Spielsachen- Börse" in der Schule.  

Unter diesem Motto fand am 02.04.2023 nach mehrjähriger Pause wieder ein Schulcafé in der Alten Dorfschule statt. 
Liebevoll dekorierte und eingedeckte Tische, ein Kuchen- und Tortenbuffet sowie eine Vielzahl an interessierten Him-
mighäuserinnen und Himmighäusern. Vieles erinnerte an frühere Schulcafés. Ein herzliches Dankeschön gilt allen  
Helferinnen und Helfern sowie dem Heimatforum für die hervorragende Organisation und Unterstützung.  
Initiiert wurde der Nachmittag vom Himmighäuser Projektteam des Projektes Dorf.Gesundheit.Digital (DGD).  
Sechs Personen ließen sich von 2022 bis 2024 zu sogenannten Gesundheits- und Pflegelotsen ausbilden. Inhaltlich zielt 
das kreisweit durchgeführte Projekt DGD darauf ab, dass digitale Gesundheits- und/oder Pflegeanwendungen in den 
teilnehmenden Dorfgemeinschaften erprobt werden, um so digitale Kompetenzen zu stärken. Den Menschen sollen 
dabei digitale Angebote vorgestellt werden - mit dem Ziel, dass jeder selbst entscheidet, welche er/sie nutzen möchte. 
Digitale Angebote im Sinne das Projektes können sein:  
- Apps zur Unterstützung der Gesundheit (Sturzrisikoanalysen, Apothekenapp, Mobilitätsförderung, etc.) 
- Möglichkeiten der Telemedizin (virtuelle Psychotherapie, digitale Beantragung von Pflegegraden, etc.) 
- Angebote zur Unterstützung digitaler gesellschaftlicher Teilhabe (enna.care, VR-Brillen, etc.)   
- Präventionsangebote (Pixformance, Smartwatches, digitaler Hausnotruf, Reanimationssimulation via VR)  
Während des Schulcafés wurden mehrere digitale Möglichkeiten vorgestellt: eine VR-
Brille namens Granny Vision, das enna.care-System und empfehlenswerte Websites, 
wie etwa washabich.de. Wer nicht beim Schulcafé dabei sein konnte, aber dennoch 
Interesse hat, kann sich gerne bei einer der Lotsinnen oder unter himmighausen-
digital@gmx.de melden. Im Zuge unserer Projektbeteiligung konnte außerdem be-
reits ein WLAN-Anschluss für die Alte Dorfschule finanziert und realisiert werden. 
Außerdem erhielt unser Dorf einige Hardware, darunter ein 75" Smartboard. 
Fortlaufend werden nun weitere Veranstaltungen stattfinden, um digitale Gesund-
heits- und Pflegeanwendungen vorzustellen und aktiv auszuprobieren. Der nächste 
Termin steht bereits fest: 
Am 27.04.23 wird ab 16h eine kreisweite Online-Veranstaltung in die Alte Dorfschule 
übertragen, die über folgende Themen informieren soll: 
- (digitale) Angebote bei Pflegebedürftigkeit (Pflegeberatungsstelle Kreis Höxter) 
- Pflegegrad beantragen mithilfe der Online-Plattform "Digitaler Pflegeantrag" 

- Dauer ca. 60-90 Minuten.  
Dazu sind alle Himmighäuserinnen und Himmighäuser herzlich eingeladen! 
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Homepage des SV Nieheim West neugestaltet                                                                   Kevin Plückebaum 

Neuigkeiten aus der Bücherei                Lara Niggemann 

Weitere Elsbeere in Himmighausen gepflanzt                                                                  Patrick Busse 

Die Katholische öffentliche Bücherei in Himmighausen glänzt nicht nur durch die 
Umgestaltung des Büchereiraumes im letzten Jahr, sondern lädt auch aufgrund von 
zahlreichen Neuanschaffungen auf einen Besuch ein. In einem extra dafür vorgese-
henen Regal (siehe Foto) präsentieren wir unsere neuesten Anschaffungen gesam-
melt auf einen Blick. In den letzten Monaten haben wir vermehrt neue Bücher an-
geschafft.  Gerne nehmen wir während der Ausleihe auch Wünsche und Anregun-
gen von unseren Lesern/Besuchern entgegen.  -  Ausleihe freitags von 17-18 Uhr.    
Ankündigung: Im Herbst planen wir ein „Bilder-Buchkino“. Während der Lesung 
eines bekannten Märchens, können die Zuschauer passende Bilder auf einer Lein-
wand bestaunen. Mit Waffeln und Kaffee wollen wir einen entspannten, schönen 
Nachmittag verbringen. Den Termin geben wir noch bekannt.   
Wir freuen uns auf euren Besuch. Kommt einfach mal stöbern. 

Anfang des Jahres hat der Vorstand des SV Nieheim - West sich darauf ver-
ständigt, dass die Vereinshomepage überarbeitet werden soll. Im Januar 
machte man sich auf die Suche, wer diese schwierige Aufnahme übernehmen 
könnte. Zum Glück fand sich schnell ein Vereinsmitglied, das Lust hatte, die 
Aufgabe zu übernehmen. Schnell war klar, dass die Homepage nicht nur über-
arbeitet werden sollte, sondern von Grund auf eine Neugestaltung brauchte. 
Die ersten Ergebnisse können sich sehen lassen, da die Homepage seit Ostern 
online ist. Auf der Homepage könnt ihr in Zukunft nicht nur die aktuellen In-

fos rund um den Verein sehen, sondern findet auch direkt die Ergebnisse und Tabellen der Senioren- und 
Jugendfußballmannschaften. Die aktuellen Ansprechpartner der einzelnen Fußballmannschaften, der 
Turngruppen, der Aikido Gruppe und des Vorstands sind jetzt noch einfacher zu finden. Leider sind noch 
nicht alle Informationen online gestellt. Das wird aber nach und nach folgen. In Zukunft sollen auch zu ein-
zelnen Senioren & Jugendspielen Spielberichte erstellt werden, damit ihr mehr über die Spielverläufe er-
fahren könnt.                                  www.nieheim-west.de 

Am vergangenen Ostersonntag lud der Heimatschutzverein Himmighausen wieder 
zum traditionellen Osterfeuer an der Festscheune. Die Durchführung oblag auch in 
diesem Jahr dem Kirchrott, das alles aufbot, was für einen geselligen Abend notwen-
dig ist. Für das leibliche Wohl wurden griechische Spezialitäten sowie klassisch Brat-, 
Currywurst und Pommes vom Restaurant „Hellas“ aus Bad Driburg angeboten. Ein 
besonderer Anziehungspunkt war in diesem Jahr wieder einmal die eigens für die klei-
nen Besucher aufgestellte Feuertonne, welche zum Marshmallow und Stockbrot bra-
ten einlud. Gegen 20 Uhr wurde das traditionelle Osterfeuer entzündet und sorgte 
durch seine lodernden Flammen der verbrennenden Weihnachtsbäume für ein biss-
chen Wärme an dem sonst noch recht frischen Aprilabend.   
Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle, neben dem ausführenden Kirchrott,  
an die freiwillige Feuerwehr Himmighausen, die auch in diesem Jahr wieder für die 
notwendige Sicherheit beim Osterfeuer sorgte und ohne deren Unterstützung die 
Durchführung undenkbar wäre. 

Traditionelles Osterfeuer am Ostersonntag in Himmighausen                         Kai Plückebaum 

Neben der „Schönen Else“ und „Justav, dem Eisernen“ nun auch „Elsbeth“ heimisch.  
Seit Karsamstag steht auf der kleinen Orchideenwiese unterhalb der Bahn Richtung Nonestelle eine weitere kleine 
Elsbeere. Diese ist ein Exemplar mit einer besonderen Geschichte: Wie auch viele Waldbestände in der Gegend ist die 
mehr als 200 Jahre alte Elsbeere in Warburg-Nörde durch den Sturm Friederike 2018 stark geschädigt worden. Durch 
die Windböen brach ein großer Teil der Krone aus. Die Nörder waren sehr besorgt um den Erhalt ihrer Elsbeere, ist sie 
doch die dickste bekannte Elsbeere außerhalb des Waldes in ganz Norddeutschland und in Fachkreisen sehr bekannt. 
Also wurde die Elsbeere fachmännisch eingekürzt (um die Windlast zu reduzieren) und bei nächster Gelegenheit die 
Früchte gesammelt, um das angepasste heimische Genmaterial zu erhalten. Das Saatgut ist anschließend forstfachlich 
begleitet angezogen worden und die ersten Setzlinge konnten wieder in der Heimat verteilt werden. Auf diesem Wege 
ist auch ein Setzling nach Himmighausen gekommen, um das gebietsheimische Genmaterial an verschiedenen Stand-
orten zu erhalten und um hoffentlich dem Mutterbaum in Vitalität und Alter nachzueifern. 
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In Memoriam Spaddel                                                                                                                   Heinz Vathauer  

Gedenken an Hermann-Josef Lohr                                                                                                          Bernd Kukuk   

Im Gedenken an einen lieben Menschen fliegen Gedanken weit über Horizonte und oft sind sie rückwärtsgewandt. Und 
das ist gut so, das ist normal. Gedanken werden Erinnerungen, Erinnerungen an „Spaddel“ Werner Richter, sie gehen 
zurück zu den Wurzeln, dahin wo alles begann:  
Rothwasser in Schlesien, wo Kindheit, Wärme, Licht und Sonne waren. Wo Kälte und unendliches Leid folgten mit 
Flucht und Vertreibung. Gestrandet als Fremder in fremdem Land. Nur geduldet, gemieden, geächtet. Ein evangeli-
scher Protestant im tief verwurzelten katholischen Münsterland. Geht das zusammen? Was wird werden?   
Neuanfang mit Entbehrungen. Hoffnungen keimen. Da ist Mut, tiefer Glaube, da ist Zuversicht und Gottvertrauen.   
Schneiderlehre, mehr ist zunächst nicht drin. Er nimmt die Herausforderungen an. Und ein schmächtiger junger Mann 
entdeckt was in ihm schlummert und aufbricht: Seine musischen Talente. In der DJO findet er eine Heimat. Volkstanz-
gruppe, Spielschar, Freilichtbühne. Musik, Gesang, Tanz, Folklore, Theaterspiel... Glücksmomente.   
Studium der Sozial- und Freizeitpädagogik. Schließlich folgt er dem Ruf nach Himmighausen. Er prägt wie keiner vor 
ihm und keiner nach ihm die DJO-Bildungsstätte. Seminare, Studienfahrten, Deutsch-polnische Jugendaustausche, Be-
gegnungen. Partnerschaften mit der deutschen Sprach- und Kulturgemeinschaft in Breslau und Lauban und in besonde-
rer Weise mit Rothwasser in Schlesien. Herzenssache... Glücksmomente...Engagement in der Kriegsgräberfürsorge. 
Bundesverdienstkreuz. Und er taucht ein in das pralle Leben in seiner neuen Heimat Himmighausen. Knüpft Freund-
schaften, pflegt und lebt das dörfliche Miteinander. Volkstanzgruppe, Gespräche, fröhliche Runden, auch in der Dorf-
gaststätte „Zum Kukuk“. ...Glücksmomente. Er ist sprudelnde Quelle, Inspirator, Kommunikator, verlässlicher Freund, 
Fels in der Brandung. Ist Institution, wird zur „Marke Spaddel“ mit Gütesiegel. Und er ist und bleibt liebenswerter 
Mensch. Einzig... Glücksmomente. Und dann:  Das Unfassbare. Der Tod... Bricht herein wie ein Schrei in der Nacht und 
einsame Stille am frühen Morgen. Fragen:   Warum? Warum jetzt? Wo ist der Sinn?                                                                                                                                                    

Jemand hat einmal gesagt: „Über den Tod hinaus fliegen Gedanken über Horizonte. Über den Tod hinaus wächst Ver-
stehen, Begreifen u. Sinn. Über den Tod hinaus wächst die Liebe. Denn sie ist das Größe... über den Tod hinaus“. 
Und wir begreifen: „Wir sind keine Nesthocker, sondern Zugvögel auf einer unendlichen Reise.“  
So ist Spaddel einfach nur ein Stück voraus gegangen.   
Wir werden sein Andenken in Ehren halten und in unseren Herzen bewahren, denn seine Lebensleistung,  
auch für eine gerechte und kinderfreundliche Welt, ist unbeschreiblich groß und einzigartig. 

Um es in Abwandlung eines bekannten Sprechgesangs von Horst Frank vielleicht so zu sagen:
   
Unsere Zeit mit Dir war wie ein Sommerwind, der durch ein Kornfeld weht,  
unsere Zeit mit Dir war wie ein Bach, der rinnt und von Sehnsucht singt,  
unsere Zeit mit Dir, der kleinste Augenblick ein Hauch von Ewigkeit,  
für diese Zeit mit Dir geben wir gern zurück von unserer Wenigkeit.  
Diese Zeit mit Dir hat jeden Schmerz geheilt und jeden Sturm besiegt,  
wir möchten, dass diese Zeit mit Dir für ewig bei uns weilt und Dir zu Füßen liegt.  
Für diese Zeit mit Dir möchten wir dankbar sein wie ein Gebet,  
wo für die Zeit mit Dir und dem Zusammensein am Ende AMEN steht. 
 
Lieber Spaddel, Wo immer du nun auch bist, von guten Mächten sanft geborgen und in Gottes Hand... mach´s gut  
alter Junge, mit dir war es eine sinnvolle Zeit. Sie bleibt bei uns in Dankbarkeit und liebevollen Erinnerungen.  
Im Februar 2023    -   Heinz Vathauer   -   Förderverein Bildungsstätte Himmighausen e.V. 

Hermann-Josef Lohr ist am 11. Dezember 2022 verstorben. 
Hermann-Josef gehörte zu den frühesten Lesern des Emmerboten und hat der damaligen Redaktion aufgrund seiner 
Erfahrung als Mitarbeiter der Neuen Ruhrzeitung und seiner technischen Möglichkeiten sehr viel Unterstützung geleis-
tet. Er war immer ansprechbar, wenn es technische Probleme gab. Die technischen Voraussetzungen waren mit denen 
der heutigen Zeit nicht vergleichbar und so waren wir ihm für seine Hilfe stets dankbar. 
Nun haben wir erfahren, dass Hermann-Josef im Alter von fast 88 Jahren für immer von uns 
gegangen ist. In den letzten Jahren haben wir ihn leider nicht mehr treffen können, aber er 
hat bis zuletzt regelmäßig ein Exemplar des Emmerboten über seine Tochter Barbara Lorenz 
von der Redaktion erhalten  und hat sich immer sehr gefreut, dass er auf diesem Weg über 
das Geschehen in unserem Dorf auf dem Laufenden gehalten wurde.   
Wir werden ihn immer in dankbarer Erinnerung behalten und bedanken uns bei seiner 
Tochter Barbara für das zur Verfügung gestellte Foto aus den sechziger Jahren, auf dem ihn 
einige Himmighäuser sicher noch erkennen werden. 
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In eigener Sache: Um unseren Emmerboten  herausgeben    
zu können, suchen wir laufend Sponsoren, die bereit sind, 
jeweils eine Ausgabe zu finanzieren.                            .                                                         
Für den  Spender wird ein Platz für Werbung reserviert.  
Außerdem möchten wir für Privatpersonen die Möglichkeit 
bieten , gegen einen  Obolus , Danksagungen o. ä. einzubrin-
gen. Näheres auf Anfrage. Tel. u. Adresse: s.o.  

Redaktion Emmerbote 
M. Hölscher-Darke 
Am Föhrden 37 
33039 Nieheim-Himmighausen 
Telefon: 05238 1544 
Fax: 05238 997487 
E-Mail: 
emmerbote@himmighausen.net 

Falls jemand in Himmighausen aus Versehen      
keinen Emmerboten bekommen haben sollte,    
bitte unbedingt melden! Tel.: 05238 1544 

Mitwirkende an dieser Ausgabe:   
Svenja Breu, Patrick Busse, Monika Hölscher-Darke,  
Bernd Kukuk, Lena Lohr, Lara Niggemann, Kai Plückebaum, 
Kevin Plückebaum, Sabrina Plückebaum, Marianne Risse, 
Marina Rolf, Steffi Rolf, Heinz Vathauer,   
Bianca Weberbarthold. 

Terminkalender:  

01.05.2023      Maikonzert 18..-20.08.2023   Sportfest SV Nieheim West 
13.05.2023      kfd Maiandacht 23.09.2023      Oktoberfest SV Nieheim West 
21.05.2023      HSV - Preisschießen  23.-24.09.2023   Herbst-Scheunen Börse 
27.05.2023      Schalke Fanclub Generalversammlung. 05.-10.10.2023   Blasorchester Englandfahrt 
10.06.2023      Blasorchester Konzert LGS Höxter 11.11.2023       Martinsumzug Himmighausen 
13.06.2023      Patronatsfest St. Antonius 11.11.2023       St. Martin SV Nieheim West 
17.06.2023      Königsschießen 11.11.2023      HSV Generalversammlung. 
15.-17.07.2023   Schützenfest Himmighausen 06.12.2023      Der Nikolaus kommt… 
12.08.2023      Schützenfestnachfeier 09.12.2023      Weihnachtsbaumverkauf Nieheim-West 

Diese Ausgabe wurde   
aus Spenden finanziert.  

Die Redaktion bedankt sich herzlich!  

Sie finden uns im Web zum Download: 
www.unser-himmighausen.de       

 

oder 
 

www.himmighausen.net  
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Florale Werkstatt Carmen Basener           mhd 

Seit einiger Zeit haben wir im Torhüter-Haus am Gutshof in Himmighausen eine   
"Florale Werkstatt".  
Floristin Carmen Basener hat dort einen idealen Ort gefunden, an dem sie ihre wunderschönen 
Naturkreationen erstellen kann. Sie nimmt dort Auftragsarbeiten an, z. B. für Eventfloristik, wie 
Hochzeiten, Taufen, Schützen- oder sonstige Feste und vor allem Trauerfloristik. Auch Garten-
projekte und/oder Gartenkunst kann man bei ihr bestellen.  
Da sie nicht jeden Tag vor Ort ist, kann man sie über Email: 'hello@carmenbasener.de', oder 
Telefon: +49-173-8918540 erreichen. Auf Facebook ist sie schon jetzt mit Fotos von ihren  
Arbeiten zu finden und demnächst wird es eine eigene Homepage geben. Himmighausen freut 
sich über einen interessanten neuen Arbeitsplatz im Dorf und viele kreative Ideen.  
Willkommen, Carmen Basener! 

Lichterfest Nieheim 02. September 2023                             mhd 

Nachdem das Lichterfest im Oktober 2018 ein voller Erfolg war, will der damalige Chefplaner Erwin Nowak noch ein-
mal die Ärmel aufkrempeln und mit Hilfe seines kreativen Organisationsteams eine Neuauflage mit noch mehr Lich-
tern arrangieren. Beginnen soll das Fest der 100.000 Lichter am Samstag, 2. September, im Kurpark Lehmkuhle im 
Rahmen der “Nieheimer Holz- und Technologietage.” Bei der Mitwirkung setzt das Orga-Team auch auf die Bewohner 
der zu Nieheim zählenden Ortschaften. „Sie sind alle eingeladen und herzlich willkommen“, so Erwin Nowak.  
Das erste Treffen der interessierten Dorf- und Gruppenvertreter fand am Freitag, den 17. 
März 2023 schon statt und erste Ideen wurden ausgetauscht. Der Termin für das nächste 

Treffen wird kurz vor den Sommerferien stattfinden und wird 
rechtzeitig bekannt gegeben.   
Liebe Himmighäuserinnen und Himmighäuser, ich würde mich 
freuen, wenn auch unser Himmighausen dort durch interessierte 
Mitgestalter vertreten sein könnte. Eure Ortsheimatpflegerin 


